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bitten, doch die Memoiren des Maximilian de Bethune, Duc de Sully nochmahls recht aufmerksam und angelegenst in seinem Buche: oeconomies royales de l’êtat de Henry le grand zu studiren, wir werden uns alsdann gewiß eher verstehen. Dieser große Mann findet sich nach seinen Grundsätzen durch das jetzige bedauernswürdige Schicksal Frankreichs auf das augenscheinlichste gerechtfertiget. Frankreichs aufs höchste getriebene Fabriken und Manufacturen konnten bey vernachläßigtem Feldbau, und wahrer innerer Betriebsamkeit, die sich auf Religion und Sittlichkeit gründen muß, doch vor der gänzlichen Verarmung nicht schützen. Diese Noth und das drückende Elend zündeten zunächst die Mordfackel des Aufruhrs an, dessen schaudervollen Auftritten das übrige Europa nicht ohne inniges Mitleiden und ängstliches Warten der Dinge zusieht.
.
Aufrechthaltung reiner Sitten, die nur aus wahrer Überzeugung der Religion entspringen, Veredlung der Feldwirthschaft in allen ihren Zweigen, Begünstigungen des Landmannes zu diesem Ende sind der Schatz eines Staats. Alles Übrige ist Blendwerk! Das sind Sullys
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